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Gemeindestrategie und Legislaturprogramm bis 2024 
 
 

Ressort Strategie Legislaturprogramm bis 2024 
 

1 Orientierung 
Meierskappel bleibt eine selbständige Ge-
meinde und pflegt intensive Kontakte mit 
den Nachbar- bzw. Partnergemeinden. Wo 
sinnvoll, werden Gemeindeverträge abge-
schlossen. 
 

 
Die Kontakte werden aktiv bewirt-
schaftet. 

 Führung der Gemeinde 
Der Gemeinderat ist für die strategische 
Führung der Gemeinde verantwortlich. Die 
Gemeindeverwaltung ist zuständig für die 
operativen Tätigkeiten. 
 

 
Das Geschäftsführungsmodell ist 
gemäss Gemeindeordnung und Or-
ganisationsverordnung eingeführt. 
Die Ressourcen in der Gemeinde-
verwaltung sind entsprechend an-
gepasst. 
 

2 Bildung 
Meierskappel führt eine eigene, zukunftsori-
entierte Primarschule und einen Kindergar-
ten mit hoher Qualität. Die Zusammenarbeit 
mit den Schulbehörden in Risch bedingt be-
sondere Beachtung. 
 

 
Der Austausch mit den Schulbe-
hörden in Risch wird regelmässig 
gepflegt.  
Schulentwicklung wird in Meiers-
kappel aktiv betrieben.  

 Bildung, Kultur und Sport 
Raumnutzung 
Die Vereins-Räumlichkeiten im MZG sind 
sinnvoll zu nutzen. 
 

 
Entsprechende Reglemente sind 
eingeführt und haben sich bewährt. 

 Kultur 
Der Gemeinderat übernimmt eine aktive 
Rolle. 

 
Installation einer Kultur-Kommis-
sion. 
 

 Bildung und Tagesstruktur  
Die Schulraumplanung stellt den Bedürfnis-
sen angepasste Räume für Schule und Ta-
gesstruktur sicher. 
 

 
Die aus der Schulraumplanung 
2019 abgeleiteten Massnahmen 
sind umgesetzt. 

3 Soziales 
Meierskappel betreibt gemeinsam mit den 
Gemeinden Adligenswil und Udligenswil ein 
Sozialamt. 
 

 
Die Zusammenarbeit wird weiterhin 
aktiv mitgestaltet. 

http://www.meierskappel.ch/


 Altersvorsorge 
Die Zusammenarbeit mit dem Alterszentrum 
Dreilinden Rotkreuz wird aktiv weiterentwi-
ckelt.  
Kontakte zu weiteren Vorsorgeeinrichtun-
gen werden gepflegt.  
 

 
Besonderes Augenmerk liegt in der 
zukünftigen Entwicklung vom Al-
terszentrum Dreilinden in Rotkreuz. 

 Gesundheitsvorsorge 
Meierskappel übernimmt eine aktive Rolle 
bei der Förderung der Gesundheit. 
 

 
Das Netz an First Respondern wird 
ausgebaut.  

 Jugendarbeit 
Meierskappel installiert eine an die örtlichen 
Verhältnisse angepasste Jugendarbeit.  
 

 
Ein Konzept für die Jugendarbeit 
ist erstellt und wird gelebt. 
 

4 Raumentwicklung 
Das Wachstum orientiert sich an den ge-
setzlichen Rahmenbedingungen. Der ver-
fügbare Spielraum wird vollumfänglich ge-
nutzt. Die Sicherung der Wohnqualität hat 
oberste Priorität. 
Der Gemeinderat ist bestrebt, künftig als L2-
Gemeinde klassifiziert zu werden.  
 

 
Das Siedlungsleitbild vom 
14.05.2018 gilt als Grundlage der 
Ortsplanung. Diese ist bis spätes-
tens Ende 2022 abgeschlossen 
und eingeführt. 
 

 Technische Dienste 
Der bisherige Werkdienst ist überführt in die 
technischen Dienste und erfüllt sämtliche 
Aufgaben, wie Hauswartung, Wartung und 
Unterhalt von Gebäuden, Strassen und be-
sonderen technischen Einrichtungen, wie 
Wasserversorgung, soweit nicht Dritte dafür 
zuständig sind. 
 

 
Die organisatorischen und perso-
nellen Massnahmen sind umge-
setzt. Eine längerfristige Planung 
grösserer Investitionen ist doku-
mentiert. 
 

 Abteilung Bau & Infrastruktur 
Die Prozesse in der Abteilung Bau & Infra-
struktur, insbesondere in Bezug auf das 
Baubewilligungsverfahren, sind optimiert.  
 
 

 
Die Digitalisierung der Prozesse im 
Baubewilligungsverfahren ist ein-
geführt.  
Personal und Ressourcen sind für 
erweiterte interne Dienstleistungs-
erbringungen angepasst.  
 

5 Mobilität 
Der Bedeutung entsprechend wird das öV-
Angebot gefördert.  
Dem Langsamverkehr wird aktiv Beachtung 
geschenkt. 

 
Die Möglichkeiten zur  
öV-Querverbindung zwischen  
Rotkreuz-Meierskappel Dorf- 
Meierskappel Hellmühle- 
Fänn Küssnacht sowie Alternativen 
dazu sind geklärt. 
 

  



 Finanzen 
Die Gemeindefinanzen sind ausgeglichen. 
Sie orientieren sich an den Steuereinnah-
men und an den mehrheitlich gesetzlich vor-
geschriebenen Ausgaben. Die Investitions-
tätigkeit orientiert sich am absolut Notwendi-
gen. Wünschbares wird im Rahmen der 
Möglichkeiten realisiert. 
 

 
Sobald Gemeindehaus und altes 
Schulhaus saniert sind - und be-
kannt ist, wie sich diese Sanierun-
gen auf die Gemeindefinanzen 
auswirken - kann an Steuersenkun-
gen gedacht werden. 

Infrastruktur  

 Die Immobilien Gemeindehaus und altes 
Schulhaus sind zukunftsorientiert geplant 
und realisiert. 

Die Vorbereitungs- und Planungs-
arbeiten sind abgeschlossen, dass 
mit Bau bzw. Umbau begonnen 
werden kann. 
 

 Strassen und Wege sind in einem guten Zu-
stand. Sie dienen dem Auto- als auch dem 
Langsamverkehr. Wo notwendig, werden 
Trennungen angestrebt. 
 

Die Planungsarbeiten für die Sa-
nierung der Lendiswilerstrasse sind 
abgeschlossen. 

 Die Wasserversorgung ist für die kommen-
den 20 Jahre gesichert.  
 

Es wird angestrebt, den mit der 
Wasserversorgung Küssnacht be-
stehenden Verbund um die Was-
serversorgung Rotkreuz zu erwei-
tern. 
 

 Die Siedlungsentwässerung orientiert sich 
am Trennsystem. Notwendige Infrastruk-
turen, wie Regenüberlaufbecken, sind vor-
zusehen. 
 

Erste ältere Baugebiete sollen zu 
einem Trennsystem umgebaut wer-
den. In der Hellmühle wird ein 
Regenüberlaufbecken realisiert. 
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